
  THEATERWERKSTATT SCHWÄBISCHE ALB

Ein Winterlinger Stationentheater



Aus der Winterlinger Begegnungsstätte wird wieder ein Schulhaus und 
zwar ein ganz einzigartiges: Neue und alteingesessene Gemeindemitglieder 
bilden gemeinsam die „Schule der Sehnsüchte“ und werden zu Akteur*innen 
ihrer eigenen Geschichten. Wie eine Schulklasse wandelt das Publikum von 
Raum zu Raum und begegnet Erzählungen von Flucht, Ankommen und der 
Suche nach einem neuen Gefühl von Heimat. 

Künstlerische Leitung Jeffrey Döring Ausstattung Hannah Ebenau und 
Schüler*innen der Realschule Winterlingen Mit Nils Malten, Evelin Nolle-Rieder, 
Cantus iuvenis und Winterlinger Bürger*innen Künstlerische Mitarbeit Sven 
Hartlep, Evelin Nolle-Rieder Projektassistenz David Klumpp

PREMIERE Donnerstag, 9.3.17 um 19 Uhr
Weitere Vorstellungen Sa, 11.3. um 19 Uhr & So, 12.3. um 18 Uhr 
(Achtung: Beginn am Sonntag eine Stunde früher!)

Ort Begegnungsstätte, Gerhardstraße 11, 72474 Winterlingen
Eintritt VVK 8 Euro, AK 10 Euro, ermäßigt 5 Euro (Schüler, Studierende, 
Menschen mit Behinderung)
Kartenvorverkauf 0 70 71 / 93 19 52 und kleinkunstbuehnek3.de
Winterlinger Bank, Schreibwaren Kluth, Zollern-Alb-Kurier, EDEKA-Markt Zick

theaterwerkstatt@landestheater-tuebingen.de
landestheater-tuebingen.de/stadtlandimfl uss

„Schule der Sehnsüchte“ ist ein Projekt der THEATERWERKSTATT SCHWÄBISCHE
ALB am Landestheater Tübingen (LTT) im Rahmen der Kulturwerkstatt 
STADT. LAND. IM FLUSS. der „Lernenden Kulturregion Schwäbische Alb“, 
gefördert in „TRAFO – Modelle für Kultur im Wandel“, einer Initiative der 
Kulturstiftung des Bundes, sowie durch das Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst Baden-Württemberg und das Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg.

Ein Projekt der THEATERWERKSTATT SCHWÄBISCHE ALB 
in Kooperation mit der Kleinkunstbühne K3 und der 
Gemeinde Winterlingen

SCHULE DER SEHNSÜCHTE




